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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksamt Harburg

Antwort / Stellungnahme des Be-
zirksamtes

Drucksachen–Nr.:

Datum:

21-3848.01

02.05.2024

Beratungsfolge
Gremium Datum

Öffentlich Hauptausschuss

Antwort auf Anfrage CDU betr. Baustelle II: Bringt Veritaskai-Baustelle Beein-
trächtigungen auf Schulweg?

Sachverhalt:

Im Binnenhafen wird voraussichtlich mit der nächsten Bauphase die Einbahnstraßenregelung 
am Veritaskai zwischen Nartenstraße und Theodor-Yorck-Straße wiederkehren. Damit wird 
auch der Radweg wieder provisorisch umgeleitet. 

 

Wir fragen die Bezirksverwaltung:

1. Ist der Bereich der Baustelle für Schulkinder, die mit dem Fahrrad ihren Schulweg zurückle-
gen, sicher?

2. Wird der Schulbusverkehr von den Baustellen betroffen sein?
Wenn ja, in welchem Umfang?

Werden Busunternehmen, die Schüler transportieren, über geänderte Streckenführungen be-
reits im Vorwege proaktiv informiert?

 

Hamburg, am 17.04.2024
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG
Bezirksamt Harburg

2. Mai 2024

Das Bezirksamt Harburg nimmt zu der Anfrage der CDU-Fraktion, Drs. 21-3848, wie folgt Stel-
lung: 

Vorbemerkung:

Für die ersten zwei Bauphasen (10 Wochen) kommt es leider zu verkehrlichen Einschränkun-
gen in diesem Bereich. Autofahrer müssen etwas Geduld an der Baustellensignalisierung mit-
bringen. 

Einschränkungen sind bis auf die Sperrung des Neuländer Hauptdeiches überschaubar. Die 
Bürgerinnen und Bürger wurden über die Medien über jede einzelne Bauphase informiert. Des 
Weiteren organisiert das Bezirksamt für die Anliegerinnen und Anlieger zwischen Neuland und 
Over eine Informationsveranstaltung, in der mögliche Fragen beantwortet und Hinweise aufge-
nommen werden.

Sollten Schülerinnen und Schüler das Fahrrad nutzen oder zu Fuß gehen, wird es nur minima-
le Einschränkungen geben.

1. Ist der Bereich der Baustelle für Schulkinder, die mit dem Fahrrad ihren Schulweg zu-
rücklegen, sicher?

Aus der vorhergehenden Maßnahme sind uns weder Unfälle bekannt noch liegen Be-
schwerden über die Verkehrssicherheit der Radfahrenden vor. Aus der Sicht der Verwal-
tung hat sich die Situation für die Radfahrenden im Umfeld verbessert, da nun die Han-
noversche Straße als Alternativroute eine viel bessere Fahrradinfrastruktur bietet.

2. Wird der Schulbusverkehr von den Baustellen betroffen sein?
Wenn ja, in welchem Umfang?

Ja. Sowohl die Hochbahn als auch die KVG wurden über die Baustelle informiert und 
haben Ihren Fahrplan angepasst. Des Weiteren wird es für die Zeit vom 15.07-17.07 ei-
nen zusätzlichen Schulbus der KVG geben. 

3. Werden Busunternehmen, die Schüler transportieren, über geänderte Streckenführun-
gen bereits im Vorwege proaktiv informiert?

Entfällt.

Fredenhagen
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